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N i e d e r s c h r i f t 

 
 
 

 
 
 
 

über die  
 
 
 

12. Beratung des Hauptausschusses 
(IV. Wahlperiode) 

 
 

am 15. 12. 2004 
 
 
 

- öffentlicher Teil - 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus der nachgehefteten Niederschrift. 

Die Sitzungsteilnehmer sind in der Anwesenheitsliste aufgeführt, die dem Original der 

Niederschrift beiliegt. 

STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
Cottbus / Chosebuz 
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Stadtverwaltung Cottbus        03. 01. 2005 
Büro der Oberbürgermeisterin 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 
 

Niederschrift 
über die 12. Beratung des Hauptausschusses am 15. 12. 2004 
 
 
Ort:  Stadthaus Altmarkt 21    Beginn: 17.00 Uhr 
  Sitzungssaal            Ende:  18.30 Uhr 
  
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Zur Beratung hinzugezogen: Teil I Herr Kelch (Dez. II) TOP 3.1 - 3.8 
  Frau Giesecke (Dez. III) TOP 4.1 - 4.9 
  Frau Tzschoppe (Dez. IV) TOP 5.1, 5.2 
  Frau Götz (amt. AL 10)  
  Frau Ramsch (amt. AL 20) 
  (dazu ein Praktikant und ein Azubi) 
   
  Frau Heduschka (Vors. PR) 
   
 
 Teil II Frau Tzschoppe (Dez. IV) TOP 1.1 -1.3 
  Herr Kelch (Dez. II) TOP 2.1. 2.2 
  Frau Giesecke (Dez. III) TOP 4.1 
  Frau Götz (amt. AL 10) TOP 4.1, 4.2, (4.3) 
  Frau Ramsch (amt. AL 20)  
  (dazu ein Praktikant und ein Azubi) 
 
 
 
Herr Wonneberger (Vors.) eröffnet die Beratung und stellt fest, dass fristgemäß geladen 
worden ist. 
 
Von 13 Mitgliedern gem. § 14 HS sind 11 Mitglieder anwesend. 
Die Stadtverordnete Frau Spring (FLC) nimmt als Gast mit Rederecht an der Beratung teil. 
 
Der Hauptausschuss ist beschlussfähig. 
 
 
 
Protokollkontrolle 
 
Gegen die Niederschrift der 11. Beratung des HA am 17. 11. 2004 vom 22. 11. 2004 werden 
keine Einwände erhoben. 
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Tagesordnung: 
Der Entwurf der Tagesordnung (Stand 13. 12. 2004) liegt allen Anwesenden vor. 
 
Es gibt nachfolgende Änderungen/Ergänzungen: 
 
Herr Wonneberger (Vors.): 
 

- Aufnahme der Vorlage OB-055/04 – Wahl des Ersten Beigeordneten der Stadt 
Cottbus – in die TO, Teil II als TOP 4.3 

 
Es gibt keine weiteren Änderungen/Ergänzungen. 
 
Abstimmung der Tagesordnung: 
Die Tagesordnung wird einstimmig in ergänzter Fassung angenommen. 
 
 

 
 
 
Zu TOP 2.   Vorlagen Bereich Oberbürgermeisterin 
 

 
2.1 OB-051/04 2. Aktualisierung des Beschlusses zur Bildung des 

Hauptausschusses der Stadtverordnetenversammlung in der 
IV. Wahlperiode (1. öffentliche (konstituierende) Sitzung der 
StVV am 19. 11. 2003; Niederschrift zum TOP 10.) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
2.2 OB-052/04 3. Aktualisierung des Beschlusses OB-011-01(KIV)/03 vom 

19. 11. 2003 – Besetzung der Fachausschüsse der StVV für die 
IV. Wahlperiode - (Grundsatzbeschluss) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 
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2.3 OB-053/04 5. Aktualisierung des Beschlusses OB-005-04/04 –  

Berufung von sachkundigen Einwohnerinnen/Einwohnern und 
stellvertretenden sachkundigen Einwohnerinnen/ Einwohnern 
zu beratenden Mitgliedern der Fachausschüsse für die 
IV. Wahlperiode (Grundsatzbeschluss) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
Zu TOP 3.  Vorlagen Dezernat II 
 
 
3.1 II-036/04 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 

von Gebühren für die Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung) 
der Stadt Cottbus 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
3.2 II-041/04 Stellungnahme zur Mitteilung über die überörtliche Prüfung zum 

kommunalen Versicherungsschutz in der Stadt Cottbus des 
Landesrechnungshofes vom 30. 08. 04 Pkt. 2.2. Risikomanagement 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
3.3 II-042/04 Beschluss über den geprüften Jahresabschluss 2003 des 

Eigenbetriebes Sportstättenbetrieb der Stadt Cottbus 
 



 5 

 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
3.4 II-048/04 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe nach § 81 

in Verbindung mit § 35 Abs. 2, Nr. 17 GO Brandenburg 
in Höhe von 1.282,1 T€ zu Gunsten der HHST 1.7000.675000 und 
in Höhe von 289,5 T€ zu Gunsten der HHST 1.6320.675000 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
3.5 II-050/04 Kanalanschlussbeitragssatzung zur Abwassersatzung von Cottbus 

Groß Gaglow 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und verweist auf die Austauschblätter zur 

Vorlage. 
(Nachträglicher Eingang 16. 12. 2004 Büro StVA.) 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 
1 Stimmenthaltung zugestimmt) 

 
 
3.6 II-051/04 Kanalanschlussbeitragssatzung zur Abwassersatzung von Cottbus 

Gallinchen 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und verweist auf die Austauschblätter zur 

Vorlage. 
(Nachträglicher Eingang 16. 12. 2004 Büro StVA.) 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
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(Abstimmung: mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 
1 Stimmenthaltung zugestimmt) 

 
 
3.7 II-054/04 Satzung über die Erhebung von Gebühren im Rettungsdienst der 

Stadt Cottbus mit Gebührentarif ab 01. 01. 2005 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
3.8 II-056/04 Umbesetzung Aufsichtsrat COSTAR GmbH 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
Zu TOP 4.  Vorlagen Dezernat III 
 
 
4.1 III-030/04 Auflösung der 4. Allgemeinen Förderschule 

(Wiedervorlage aus StVV November 2004) 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: mehrheitlich mit 1 Nein-Stimme 
ohne Stimmenthaltung zugestimmt) 

 
 
4.2 III-031/04 Alternative Finanzierung des Schulstandortes der Sandower 

Realschule 
(Wiedervorlage aus HA Oktober 2004) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
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 Frau Schmidt (PDS) - Vorlage hat nur Sinn, wenn die Vorlagen in den 
nachfolgenden TOP 4.3 und 4.4 in der Tagung 
der StVV am 22. 12. 2004 beschlossen werden 
 
 

 Herr Dr. Bialas (CDU/DSU) - wünscht, die Vorlage nicht auf die TO der 
StVV Dez. zu setzen unter Bezug auf das 
Schreiben von Herrn Weiße (AL 40) vom 
07.12.2004 an ihn als Vors. Aussch. R/P. 
(Weitere Adressaten: Herr Schöpe, Vors. 
Aussch. B/V und Herr Schnapke, Vors. Aussch. 
W; ist der Vorl. in der Tagungsakte in Kopie 
beigefügt) 

 Frau Giesecke (Dez. III) - Kompromisslösung zu Kahren findet keine 
Zustimmung des Staatl. Schulamtes 

 Frau Hadzik (CDU/DSU) - Staatl. Schulamt hätte sich vor Diskussion und 
Kompromissbildung äußern sollen 

  - seine Hoheitsrechte hätte das Land ebenfalls 
frühzeitig ansagen müssen 

 Frau Schmidt (PDS) - für alternative Finanzierung 
 Frau Giesecke (Dez. III) - der Frust ist in der Verwaltung ebenso 

erkennbar 
 Frau Spring (FLC, als Gast) - wollte Gestaltung als Stadtverordnete und nicht 

nur Befehlsempfang 
 Herr Weißflog (B 90/Grüne) - Nachfrage: Was würde Nichtbestätigung der 

Schulentwicklungsplanung durch das Land 
bedeuten? 

 Frau Giesecke (Dez. III) - die Förderung der Sachsendorfer Gesamtschule 
wäre dann nicht mehr gegeben 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: mehrheitlich ohne Nein-Stimme bei 
1 Stimmenthaltung zugestimmt) 

 
 
4.3 III-035/04 Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung – Nichtaufnahme 

von 7. Klassen in der Realschule Sielow 
(Wiedervorlage aus HA November 2004 als Austauschvorlage) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 



 8 

 
 
 
 
 
 
4.4 III-042/04 Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung – Nichtaufnahme 

von 7. Klassen in der Realschule Kahren 
(Wiedervorlage aus HA November 2004; vormals in III-035/04) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 

gesetzt. 
 
(Abstimmung: mehrheitlich mit 2 Nein-Stimmen 
ohne Stimmenthaltung zugestimmt) 

 
 
4.5 III-037/04 Aufhebung einer Verwaltungsvorschrift der Stadt Cottbus 

(Beschluss: III-023-30/01) vom 26. 09. 2001, Abschluss einer 
Kooperationsvereinbarung zwischen der Stadt Cottbus und der 
Arbeitsgemeinschaft zur Umsetzung des SGB II zur Lösung der 
kommunalen Aufgaben 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
4.6 III-038/04 Neufassung der Satzung der Stadt Cottbus über die Erhebung von 

Gebühren für die Nutzung von Übergangseinrichtungen zur 
vorläufigen Unterbringung von Spätaussiedlern und ausländischen 
Flüchtlingen 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und verweist auf das übergebene 

Austauschblatt (Deckblatt) vom 13. 12. 2004 (Eingang Büro StVA). 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 
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4.7 III-039/04 Aufhebung des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung 

Cottbus zum Behindertenfahrdienst 
(Beschluss-Nr.: V-008-22/95 vom 25. 10. 1995) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

 
 Herr Maresch (PDS) - Behindertenbeirat wurde nicht beteiligt; meldet 

rechtl. Bedenken gegen eine Miteinbeziehung 
der Stadtteile und früheren Gemeinden 
Gallinchen, Groß Gaglow und Kiekebusch an. 
Dazu Frau Giesecke (Dez. III): 
Es sind keine Sonderregelungen bekannt. 

 Herr Wonneberger (Vors.) - informiert über ein Schreiben des Behinderten-
beirates vom 14. 12. 2004 an ihn. 
 
Dazu Frau Giesecke (Dez. III): 
Verweis auf zustimmende Empfehlung im 
Ausschuss S. 
 

 Weitere Redebeiträge von Frau Schmidt (PDS) und Frau Rätzel (OB). 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: mehrheitlich mit 1 Nein-Stimme bei 
2 Enthaltungen zugestimmt) 

 
 
4.8 III-040/04 Aufhebung von Beschlüssen der Stadtverordnetenversammlung 

Cottbus 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
4.9 III-041/04 Reduzierung Zügigkeit am Fürst-Pückler-Gymnasium 
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 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 
Die Vorlage wird durch Frau Giesecke (Dez. III) im Auftrag der OB in die Verwaltung 
zurückgenommen. 

 
 
 
 
 
Zu TOP 5.   Vorlagen Dezernat IV 
 
 
5.1 IV-079/04 Friedhofssatzung der Stadt Cottbus 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf und gibt vorab einer Beschlussfassung in 

der Tagung der StVV am 22. 12. 2004 nachfolgende Empfehlungen aus der Beratung des 
Aussch. H/F am 14. 12. 2004 bekannt: 

- Im Beschlusspunkt 2. wird der 2. Teilsatz - …und tritt am Tage… - ersatzlos 
gestrichen. 

- Im § 3 der Satzung, Abs. 2 ist in der 1. Zeile das Wort – grundsätzlich – durch – 
in der Regel – zu ersetzen. 
 

(Es ergehen keine Austauschblätter; der Sachverhalt wird zur Tagung angesagt und 
nach zustimmender Beschlussfassung durch die StVV durch das Amt 67 in korrigierter 
Fassung vor Ausfertigung der Satzung an das Büro StVA übergeben.) 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
5.2 IV-080/04 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Friedhöfe 

der Stadt Cottbus (Friedhofsgebührensatzung) 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Dezember 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: mehrheitlich mit 1 Nein-Stimme 
ohne Stimmenthaltung zugestimmt) 

 
 
 
Zu TOP 6.  Anträge 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
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Zu TOP 7. Informationen durch die Oberbürgermeisterin sowie 

durch die Verwaltung 
 
 
7.1 
 

Stand Vorbereitung Jahresabschluss StVV/Verw. nach der Tagung der StVV 
am 22. 12. 2004 (OB, Büro StVA) 

 Frau Rätzel (OB) informiert, dass über das Büro StVA die entsprechenden Einladungen 
an die Stadtverordneten, die Ortsbeiräte und die sachkundigen Einwohner der Fraktionen 
jeweils über die Einladung zur Tagung bzw. die Fraktionsgeschäftsführer ergangen sind. 

 
 
7.2 Frau Rätzel (OB) informiert darüber, dass sie im Rahmen des Genehmigungsverfahrens 

zum Haushalt 2004 ein Fax der Kommunalaufsicht erhalten habe, auch mit einem 
Ausblick für den Haushalt 2005, der wahrscheinlich mit Auflagen genehmigt werden 
wird. 
Sie verweist in diesem Zusammenhang auf die Wahrnehmung der Hoheitsrechte im 
Verfahren. Dazu nochmals Frau Hadzik (siehe auch TOP 4.2). 

 
 
7.3 Herr Kelch (Dez. II) informiert über die Arbeitsaufnahme der gemeinsamen Leitstelle 

Stadt Cottbus/Landkreis Spree-Neiße und Oberspreewald-Lausitz. 
 
 
 
Zu TOP 8.  Informationen / Anfragen / Anträge / Festlegungen des  

Vorsitzenden des HA sowie aus den Fraktionen /  
Ausschüssen der StVV 

 
 
8.1 
 

Beantragung einer Aktuellen Stunde zur StVV Januar 2005 zum Thema 
„Möglichkeiten und Grenzen der kommunalen Wirtschaftsförderung“ 
(Antrag der Fraktionen FLC und FDP vom 11. 11. 2004) 
 
Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf. 
Frau Spring (FLC, als Gast) informiert als Vertreterin einer der antragstellenden 
Fraktionen über den derzeitigen Stand der Vorbereitung. 

 
 
8.2 Herr Wonneberger (Vors.) informiert, dass aufgrund der Raumbelegung durch 
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Vattenfall im Gebäude Lönsstraße ab Januar 2005 der Ausschuss U im 
Begegnungs-raum des Rathauses Neumarkt 5 beraten wird. 
(Es wird hierzu kein extra Beschluss gefasst; der Sachverhalt wird ohne 
gegenteilige Äußerung zur Kenntnis genommen. Im ausgehangenen 
Sitzungsplan ergeht eine handschriftliche Änderung. Im Übrigen ist der neue 
Beratungsort ab Januar 2005 in den Einladungen ausgewiesen.) 

 
 
 
 
8.3 Herr Wonneberger (Vors.) informiert über die Eingangsbestätigung des 

gemeinsamen Schreibens Stadt Cottbus – Landkreis Spree-Neiße zur Bildung 
einer gemeinsamen Gebietskörperschaft durch die Staatskanzlei des Landes 
Brandenburg vom 01. 12. 2004. 
(Ist in Kopie den Unterlagen des Koordinierungsausschusses beigefügt.) 

 
 
 
 
 
Cottbus, den 06. 01. 2005 
 
 
 
gez. 
Stadtverordneter Herr Wonneberger 
Vorsitzender des Hauptausschusses 


